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(4644) 3 - 1 g. 31.316 ex 1897.

Kundmachung.
«utor isat ionSprüfunafürVers icherungs '

techniler.

I n Gemäßheit der Bestimmungen der Ve»
ordnung des Ministeriums des Innern und des
Ministeriums für Cultus und Unterricht vom
3. Februar 1895, R. G. B l . Nr. 23, betreffend
die Autorisierung von Versicherungstechnilern,
wird hiemit bekanntgegeben, dass die im Mini-
sterium des Innern bestellte Prüfungskommission
in der zweiten Hälfte des Monates November
1897 Prüfungen von Candidaten. welche die
Autorisation als Versicherungstechniker anstreben,
vornehmen wird.

Bewerber um Zulassung zur Ablegung der
Prüfung in diesem Termine, haben ihre gehörig
gestempelten und instruierten Gesuche

bis längstens 10. November 189?
beim t. l . Ministerium des Innern einzureichen.

Die Gesuche sind gemäß H 3 der citierte»
Verordnung zu instruieren:

1.) mit dem Heimatscheine oder einem
sonstigen Nachweise der österreichischen Staats»
bürgerschaft,

2.) mit dem Nachweise der Eigenberechtigung
lTauf« oder Geburtsschein, eventuell Großjährig-
leits'Erklä'rung),

3.) mit einem von der Ortspolizeibehörde
ausgestellten Sittenzeugnisse,

4.) mit dem Zeugnisse über die Absolvierung
einer Mittelschule,

5.) mit dem Nachweise, dass der Zulassung^,
werber an einer Hochschule Vorlesungen ilbcr
höhere Mathematik gehört habe,

6.) mit Zeugnissen von Versicherungsin«
stituten oder öffentlichen Aemtern oder einer
sonstigen glaubwürdigen Bestätigung, dass und
wie lange dcr Bewerber sich selbständig oder
im Dienste eines Versicherungs-Institutes oder
in einem öffentlichen Amte mit der Ausführung
versichcrungstechnischer Arbeiten beschäftigt hat,

Dic Bestimmung der Prüfnngstage für die
einzelnen zur Prüfung zugelassenen Candidaten
innerhalb des oben festgesetzten Termines erfolgt
durch den Vorsitzenden der Prüfungs Commission,

Vom l. l . Ministerium des Innern.

(4658) 3 - 1 « „ s M e l b u ^ ' . B ! '

I m Status

haufttmannes nu ve i^^ ̂  ^

secretärs nut den W M ^ / ^
zur Vesevm'g. .̂̂ n V><>'

Bewerber um , zhe o«b"lnandM^
ihre document.erten. »so ̂ hel « " ^ ^ '

Avvendterungs Aundnmchimg „
wege« Zichersteccung öer Artikel Mrot «nö Käfer für öas Z ^ ^ - - - - ^

Die Arrendierungs-iUerhandlung wird abgehalten A ' Der beiläufi« Die Arrendierungä-Derhandlung wird abgehalten M s i g ^ " k M ? H ^
, fordern<i,e der garin« a„, d.c ^cit vm» "..i-renden ^ M h . ° i»!" ,

u souiercnden Truppen, i, Jänner i«>,.« z. L ttll e« ' " d ^ " ^ ^ ^
-2 Anstalten und öand- b < « ^ 7 ^ ' -^ " " ^ " 0 ^ ^ ^
3 für die mit den " " ' wehrlörper ",»8 bc.ragt ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ „ , ^ P M ^ ,< ̂

5 « «rrendie. <to«. " " täglich ^Z Urvendie. Von- " e ̂ ^ ^ ^
^ F ^ rungs. currenz. 6"^ Vrot H<,fer î  Vrot Hafer ^ 3 " run««» currenz I " t j , ^ z M ^ ^ ^ ^

^ «tation orten 840 4200 15040 R «tation orten 3 ^ — ^ ^ 1 ^ t ' ^ ^

« » von bis m ̂ " " ' " ' .^"- ^ . 7 « " vo^"l,is ^ P ^ t i 5 5 5 ^""" "'" Por t ionen twncn ^" ^---

Z Vruck a. M. . . 350 . . 95550 . ^ ^ ,^
Ü F' Iudenburg . . 350 . . 95550 . « . ^ «, ^ '^, F'
^ z ««»ben, , , 217 , , 5«2« , «.««e..,«r.^ , L.,P..er ^ „ , - ^
" ^ « « . . . . , , , , y 4« , , 1,W77 , «..«°!.«,«„ » ^ , 4«5 ^ ««-'

" ! 8 ^ «».b°r«°.h , , 5 5 «« ' - '

« ^ ^ w (Passsperre) . . n k " öls'

2 « -« ». «.^ . °^ Seebach (Thal< ,^ ĉ  .« .
^ 3 Pettau . , . ^ « 340 . . «2820 . Z " sperre b. Äaibl) - " « ^ '.
^ «0 Eil l i ^ lg . . ^ . . ^ . , ^ ' ^ m ^ (san.n.t ^ " . . ^ '
D « Wind.'Kelftritz . ^ 100 154 . 27.AX) 1766 Stmßensverre « l« ' . ^
V «^ , Flttschrr Mäuse) . ^7

" Wolfsberg . ^

Vpeciel le N e f t i m m u n g e n .

Dem Erstehcr für die Vrot-Arrendierung, beziehungsweise Brot-Erzeugung, aus ärarischcm
Melsie lünncn in <5ill» die ärarischen Bäcterei-Localitäten auf die Vertragsdaüer gegen Entrichtung
ves H)t«y,lnieö ^ur Nenü^unss überlassen werden, uud zwar znm monatlichen Mielzinse von 1l f l .

De!n c ^ s ^ ^ ^ " ^ ä verpflichtet, die Instandhaltung aus Eigenem zu bestreiten.
B^e?^^3'.'̂ ^^^^ lann die Venichung der ärarischeu
zugestanden seiden. " ' « " p »egen Entrichtung cmes monatlichen Mietzinses von 10 sl.

i!^
! «.'ctes- - , s H /

Dem Mieter obliegt nebstdem die Instandhaltung de« AH,n "^">»d K " 5 " K
Auch kann die Benützung der BäAerei-Requistten i ' V ^^.isscn , ^F ,, ' 3».̂
A n m e r l u n a . Anßcr d?n vorangeführten Verpslegs'El^ ^„a ^ , ^ ^ , . > ^ '

Truppen.Concentrierungcn in der Arrcndicrungsstation ""Hafftiulb""^tspl"'„ t>̂
Mehrbedarf hat dcr Arrcndator den Nrdarf für die zur H " ' ' Oontr« ĥ gc>
Reserve«, Ersahreserve- und Landwehrmänner zu den acM"' ^ ^ ^ N ^ '
Salz, Holz und Väckerei-Requisiten anlässlich der jährlich ! " !» . ^
Bäcker beizustellen. . . „ . . zgedinst""^ ^ >

Der Bedarf für Durchmärsche ist nach Punlt IV des " ^ ^ ^ «



--^3^!!^^ 2131 16. October 1807.

Allgemeine Kedingnngen.
^ 2 °̂"Nen°mm?n V n^'^^^unns-Verhandlunssen werden ausschließlich nur schrift̂
»No^ I ^ tr,°St.'.„ w?« - " ' ^ l b r n nnissen nach dem unten angegebenen Formulare verfasst und
!, u ? n ! " e n N e r k a « ^ " ^ " V°a.en Ersehen sein. Die gesiegelten Offerte haben a n den
"bei l ä n g s t e n s b i s 1 « U h r v o r m i t t a g s bei den betreffenden
ber «N?, ^Nraphischrl ^ ' ^ ° ^ " ' ' " l einzulangen (Punkt X V I I des Bedingnisheftes); nachträglich
«s ̂  ^"l°tz in Üiss^, . "nlangcnde Offerte werden nicht berücksichtigt. Sollte in einem Offert
b"zu! ^ ' ^ e n,we / ' , <3 ̂ " " " '" Buchstaben differieren, so wird der Ansatz in Buchstaben

^ ' ,̂, ^ " Correctur in , Offerte ist vom Offerenten dessen Unterschrift

gelten die Bestimmungen des bei jedem der obbezcichneten
""dm', °ber 189? w . s / ^ '" ^'"" gleichlautenden Parien ausgefertigten Bedingnishestes
^ j e d ^ ^ ^ l n dle V l ^ ? Dortselbst jeden Tag in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
^aiz.!« M"e»»t , „ i t ̂ , ^ " « ! " " ^ ^ ^ i " diesem Hefte enthaltenen Vedingungen
^zine,, . "6'Nsse lünn.n''« ) " ^ ' " l l « « a deO Dfsertes schon acbunden. Die gleichen
^M<>H ^" " bei de> ? l - 5 ^ ^" ^^ Corps-Intendanz. bei den übrigen Militär-Verpflegs.
^ Krem ,' "nneschen ^ " ^ ' ^ n Bezirlsbehörden und landwirtschaftlichen Landesvereinen des
Kittel» « ^ " P ^ ' ' w e r ^ endlich gegen Bezahlung von

3.)^3 bezogen werbn," " '' "' '' Militär-Verpflegs-Magazinen, a u , Wunsch a u «

^lcrnÄ^^" und " !? N. '? ^"snahme der in Vertragsverbindlichleit stehenden, als vollkommen
^ « l l ? ! " ' b"t. unbe l t?? ' - "'"N^^°'""'issiml als befähigt und vertrauenswürdig bekannten
?^m/7«^r Uebernafm.1 ^I ' '<^ l5autiouspslicht, über seine Fähigkeit und das Ausreichen seines

bezeichneten Geschäftes ein Soliditäts. und Leistungsfähigleits-
lf" z>veV"z"s tänd iac?v^^^^« ' ' ' " ' ' ^ ' " " " l"l)rt, von der Handels- und Gewerbekammer,
?^ttVl,. ""e alt sc ?, , ^ ' M u Behörde erster Instanz beizubringen. Das Zeuguis darf uicht
^«ehend>.^ bezich.,"."'., " ^ "ber Ansuchen des Unternehmers im Wege der Handels, und
"^etw! °̂Ne beide, ? " « . politischen Behörde, längstens an dem der Verhandlung vor-
. 4?^' l ^rsplltun« s, s"> " l. n. t. Militär-Verpstegs-Magazinc einzulangen. Die Folgen
b°" ̂  ,^b°r Grent " ^ " " ' " " ' " ^ « e n die Partei z« tragen
3 "^ch n c i " " "fferierte.?^ /̂ Befreiung genießt, hat sein Anbot dnrch ein 5°/,ige6 Vadium
M"cn ^ ^°s Nadium ' / ^ ermittelten Werte der ganzen zur Abgabe angebotenen Menge
! gelten A " " " derar» „!>' ! " ^ ^"" ^ff«tc bciznschliehcn, sondern mit diesem nnter einem
. - ?) ,. F"es dun >,.. ^'1"^en und zu überreichen, dass das Vadium ohne Oeffnung des
?? iin n ^adiuni ist .;, o ^ ' " " berufenen Militär-Verpflegs. Magazine übernommen werden
. . ^ t l « in sp«isi,i" ^pcclfication desselben beizuschlicßeu. gleichwohl ist das Vadium
! b>« k l"' l- Gemei..», ^ ' " " " d e u siud vom Erläge eines Vadiums und ciucr Caution
> ^ "°rstehe„h auti« cÜ.' landwirtschaftliche Vereine «nd Produeenten werden

c «leich " " ^ n e r l s a ^ ^ ^ i e b e n e pachtweise N soraung der M M t a r v e r p s l e a u n g
^ Z°'N «lnbote ^ ? " ' " « t . ba dieselbe« gegenüber anderen Unte rnehmern ,
3 bllA, ^ der be^« ^ ° " « g genießen. Die Producenten müss.'n jedoch mit den i
^ ü ! ^ ' bestätigt wird ^."/.'""^wirtschaftlichen Korporationen ihres Bereiches beibringen.!
w ^ n i z . " ihn«.» v w d » Ä . l " . "'"l 'che Producenten sind nnb dass das ganze offerierte

^ 2 ^ ^ wenn diese Daten dem betreffenden Militiir.iUepflegs. >
"" ' nur filr m^- , , >'"°- Producenten lann eine Vrsreiuug vom Erläge des Vadiums

Wra» ..., / " " " ' "eiche sie selbst ftroducieren, gewährt werden; diefelben haben!
» ul» ». October 1887.

I Offert-Formular:
' ^ H " t i g t e r e , „ . ^ .

?'""nchtatio " ' ^ ^ Kundmachung Nr. 6203. ddto. Graz am 8. October 1897.
°üf k, "»^ ̂ "tion B̂ rot ' i . " tt^n" ^ " " " l Eoncurrenzorten

"" ^ H v e r p f l ^ r 189« bis Ärrendieruugswege abzngeben.
! 4 / ' - ^ f f " t " Z V ^ ' ^ " " " e n des Bedingnisheftes zu bargen
N l«nnsi^°ltrn . „ " s°"n be,l,egenden . . . . Vadium von . . - - si-. bestehend aus
^ ^ ^ ' " u e ! ! ? 4 ^ , , , ^ " ^ ^ ^ ^ ich mVch "... ssalle als ich Ersteher bleiben

"" zu e 2 . " ° ^ ̂ " ° " erhaltener amtlicher Verständigung das Vab.um
^ i „ ^ r i ',,"se Erg i in ' . , ^ °^? / ""b räume, wenn ich dies unterließe, der Heeresverwaltung
< > N ° n 7 unt r rzK ' ^ " b s ^ burch Riiclbehalt des Arrendiernugsverdienstes durchzufuhren.
^<0t t °b ' '"eich' ,,; im , f . ^ ' ^ . " ' b r r deu in der Kundmachung vcrlaulbartcn auch irneu
l ^ 0 ) ^ ^ ^ t h a , /s ^ " ausgeschriebcuc Verhandlung vorbereiteten Bedmgn.eheftc

aber im Offerte zu erllärm, dass sie fiir die Erfüllung der Übernommenen Verbindlichkeiten
mit ihrem gesammten beweglichen und unbeweglichen Vermögen hallen. Offerte, in welchen eine
Verringerung der vorschriftsmäßig zu leistendcu Caution sich bedungen wird, bleiben unberücksichtigt,

b.) Complexiv-Anbote, das sind Anträge, in welchen die Beistellung eines Artilels in der
Station von der gleichzeitigen Abgabe eines ober mehrerer anderer Artilel abhängig gemacht wirb,
sind nur zulässig für Vrot. und Futteraitilel in Stationen, »0 ein Futterbedarf bloß für
10 Pferde besteht.

tt.) Die Abgabe der Artikel hat in den betreffenden Stationen unmittelbar an die ssassungs-
bcrechtigten stattzufinden. Wegen Neberführung der Nerpf lea«ar t i le l i n die Ton»
eurrenzorte ist nach P n n l t X V I I des Vedingnisheftes ein besondere» « n b o t zn
pel len, da ansonsteno angenommen w i r d , dass die Neberführung i n dem ang»f<»r»
derte« Preise inb«Hrisfeu »ft. Bei gleichen Anboten auf diese Ueberführung hat jenes des
Arrendieruiigs'Elstehers den Vorzug.

7) « n f die « r t i l e l V I I und V I I I des « r rend ie rungs Nedingnishestes, be.
treffend die Unterha l tung «nd Vergü tung des Reservevorrathes an Vackmehl
und Hafer, w i r d speeiell anfmerlsam gemacht und haben die Reservevorri ithe den
einmonatl ichen Vedarf zu umfassen.

8.) Die Offcrenten verzichten bezüglich der Erklärung der Heeresverwaltung über die
Annahme ihres Offertes auf die Einhaltung der im H 862 des allg. b. O. N,, dann in den
Artikeln 31« und 319 des österr. Handelsgesetzes für die Erklärung der Annahme eines Ver»
sprcchens oder Anbotes festgesetzten Fristen.

9.) Die Abgabe des Vrotrs und des Hasers hat in der Regel von fünf zu fünf La^en
zu erfolgen. Falls die örtlichen Verhältnisse und das Interesse der Truppe ohne Mehraufwand
für das Mililär-Aerar es zulassen, können die vorgeschriebenen Fassungstermine für Hafer auf
10 bis 15 Tage erstreckt werden.

10) Die Abgabe des Brotes hat grundsätzlich durch Bäcker zu geschehen. Das Vrot ist
aus Kornbaclmehl in zweiportionigen Wecken k 1400 ß,- zu erzeugen. Grundsätzlich sind An»
böte auf « r r e n d i e r n n g de« Vrotes zu stellen; es werden jedoch auch «nbo te
der Civilbäcker auf Nebernahme der V r o t ' G r z e n g n n g aus ärarischem Metzle
entgegengenommen; im letzteren Falle muffen die Anbote auf den Backlohn per Meter'
centner veroaclelics Mehl inclusive Salz. Holz und Licht lauten. Auch ist der Unternehmer ver«
pflichtet, das zugeschobene Mehl von der Eisenbahn auf seine Kosten abholen und ebenso die
leeren Säcke zur Eisenbahn behufs «ückabfuhr stellen zu lassen, es wäre denn, dass er sich im
Offert ausdrücklich bedingt, dies nich! übernehmen zu können.

I l > Die Preise für die Arrendierung sind inclusive Verzehrungssteuer und sonstigen Nb>
gaben zu stellen, und zwar per Portion Brot 5 840 ßr. per Portion Hafer 5 4200 ßr.

12.) Arrendatorcn sind von der Begünstigung des Eisenbahn Militä'r.Tarifes ausgeschlossen.
Is.) Die Heeresverwaltung behält sich das Recht vor. etwaige disponible Regievorräthe

»während der Vertragedauer zur Abgabe zu bringen.
! 14.) Die Uebcrlassung von Militär'Verpflegs.Mannschaft an Arrenbatoren ist bis auf
weiteres unzulässig.

! 15.) Jeder Offerent hat in seinem Offerte ausdrücklich zu erklären, das« er sich dn, Veftim»
mungen des für die Verhandlung vorbereiteten Brdingnisheftes dd«o. «, October 1897 unterwirft.
Offerte, welche ein lürzeres Impegno als 14 Tage entha l ten, könnten nicht
berückfichligt werde«.

Die k. u. k. Intendanz des 3. Eorps.
(Eventuell:) Laut anruhendem Bescheide des zu wird mein

Soliditäts» und Leistunassähigleits'Zeugnis directe dem l. u. l. Militär'Nerpflegs-Maaazine über»
mittelt werden.

3i., an, 1897. N, N., wohnhaft in N.

Formular des Couvertes zum Offerte:

An das

k. und k. Militär-Verpfiegs-Magazin
in

Offert infolge Knnomachuug. Nr. 62M
z« der Arlcudiernnas» ^ .

Vcrhlludluug au»

k"" V " VemU den Wemmäßigeu
^.>H7'betr°ge^""« »""' Cautions-

^ ' der ^ « ^ e n

^ s ^ / ^ W o c h e n
X ^ " b r > n ^ l. l. Fmanz.Direction in

Die Berücksichtigung von certific,ertcn Unter,
officieren, welche sich um die erledigte Steuer
amtsadjunctcnstelle bewerben, wirb nach Maugam-
der Bestimm« ngeu der Ministerialoerordnung
von 27. Februar 1891, R. G. Vl . Nr. 31. erfolgen.

Die zur Concursausfchreibuna im Notizen-
blatte Nr. 4 vom 7. Februar 189? eingebrachten
Gesuche um eine Steueramtsadjunctenstelle ve»
halten auch für die gegenwärtige Tompetenz
ihre Giltigkeit.

Präsidium der l . l . Finanz-Dlrection flir Krain.

Laibach am 15. October 18»?.

' ^ Kp°t in G,«."?: ' " Ulir vormitlaqo findet beim k. k. Staat-,
berem^ ^fchü'N "e Gfferlverliandluüq zur SicherfieUung des fur
H°r?" W 8 V " "'ii'irend der Zeit' vom 1. Jänner bis Ende

l̂egsbebarf l, ^? '^" Bedarfes an Vernfiegsartikeln ftatt.
l>^ " " l t sich approximativ beim

°"f N ^ » P°r.̂  ^"llen Nr. 1 in Gra;:
" ' ^ ' " P o m ^ n ^ " / " ^"bform i. 875 Gramm während der Vefchiilzeit.

""l t8«l' beiw »« « " ' " ""bform il 875 Gramm außer der Veschälzeit;

tt M?sl,.? Portion A " !" «"bform il 875 Gramm während der Be chä ze,t,
^'hr s ^ ' f auf ^ 7 l ) ^ " m Laibforn. i. 87b Gran.n, außer der Vcschälze.t.

"b°rf au ^5 M ? " " " " t n e r Hafer.
'"! t« . dein. , , ^ " " « " t » e r Pferdebohnen;

OH WA?«»-'
«Us ̂  ^> Net ^ Heu

' ^ " " ' a i l i c h A n e r Streustroh außer der Neschälzeit,
'" tii be im „ ^' lonramnl Bettcnstroh:WMD- '""
°" V 1 ^ K"i°n "«5!"ustroh während der Neschälzeit.

^lich 17^. Kllogra,,,'^ ^ " " Laibform î  875> Gramm.

auf täglich W 8 Kilogramm Strcuslroh auhcr dcr Beschälzeit,
dann auf viermountlich llO» Kilogramm Vettenstroh.
Die mit einer 50 kr. > Stempel marke versehenen schriftlichen Offerte müssen nebst einem

zehnperccntigen Vadium des nach dem angebotenen Preise berechneten Wertes der gesammtcn
Leistung in Barem oder caution?fähia.cn Wertpapieren bis spätestens 2 » . V c t o b e r 1 6 V 7 ,
vormittags 10 Uhr, b,i dem obigrn Devot überreicht, bczichungsweife eingelangt sein.

I n dem Offerte ist ausdrücklich zu erklären, dass der Offerent den beim Depot zur Einsicht
aufliegenden, die Stelle der Offertverhandlnngs-Bcdingnisfe vertretenden Vertragsentwurf einge-
sehen habe und sich den im Entwürfe aufgenommenen Bedingungen in allen Punkten unterwerfe.

Auf mündliche, sowie auf fpäter schriftlich oder telegraphisch beim l . l . Staatshengsten»
Depot in Graz überreichte, ober auf etwa direct beim t. l . Ackerbau-Ministerium eingebrachle
fowie auf nicht vollständig im obigen Sinne instruierte und ausgestellte Offerte wird leine
Rücksicht genommen.

Wenn mehrere Personen gemeinschaftlich ein Offert einbringen, so haften sie für dieses
zur ungctheilten Hand, das heißt, alle für einen oder einer für alle.

Durch die Ueberreichung des Offerts nnd Uebernahme desselben durch das Vtaatshengsten-
Depot »st der Offerent wohl an sein Offert bis zur bezüglichen Entscheidung des Nckerbau-Mini-
ster.ums gebunden, demselben erwächst hiedurch aber lein Recht und lein Anspruch auf Annahme
seines Offerts, nachdem die Genehmigung des Offerts durch das Ackerbau «Ministerium erfolgt
und das l. l . Acrar sich die uneingeschränkte Wahl unter den eingebrachten Offerten, und, wenn
keines derselben ihm annehmbar erscheint, die Ausschreibung einer neuerlichen Offrrtverhanolung
oder dle Hintangabe aus freier Hand vorbehalten hat.

G r a z am 7. October 1897.

Nsm k. t. Staatshenasten-Hepst-Commanvo.

Offert Formulare.
Ich Endesa.sfertia.ter. wohnhaft in erkläre infolge Ausschreibung Nr. I 2 0 I / N .

vom l i . October 1897 die Abgabe der im Subarrendierungswegc ausgeschriebenen Erfordermsse,
und zwar in der Stat ion

zu . . . . . fr sage . . . . per Portion Brot in Laibform 5 87b Gramm,
zu - . f l . . . tr.5 sage . . . . per ein Mctercentner Hafer,
zu - . f l . . . l r „ sage . . . . per ein Melercentner Heu,
zu . . f l . . . kr aae . . . . per ein Metercentner Streustroh,
zu . ff , / aae . . . per ein Mctercentner Pferdebohnen,
zu . ' ss' ' ' l r aae . . . . per ein Metercentner Vcttenstroh

auf die Zeit vom i ' Jänner bis Ende December 18W übernehmen zu wollen und «'<'«'' m.ch.
verbindlich, sowohl die lu?g^ach .en . als auch alle ^ s t b e s t e h e n d e s
Vorschriften aenau einzuhalten und für dieses Offert nicht nur m.t dem Vadmm per . . . »,.,
sondern äug mit meinen gesummten Vermögen haften zu wollen.

Formulare für das Couvert über das Offert:
An das

l . l . Staatshengsten-Depot-Commando
in

Graz.
Offert zur Verhandlung am 26. October 1897 i M g e Kundmachung vom 6.Ocwoer 1897

Nr. 1201M. Velegt mit . . . . Gulden dsterr. Währung als Vadium.



Laibacher Nen»n<> Nr, 237. 2 1 3 2 IS^W«^.

Restauration Hotel Stadt Wien. i
Unterzeichneter erlaubt sich, das P. T. Publicum aufmerksam zu machen, T

dass von heute ab wieder (4646) 2—1 y

ans dem bürgerlichen Branhame in Pilsen in Ausschank gelangt. |
Um zahlreichen Besuch bittet hochachtungsvoll (

O. Koisser. ^

Fried. Hofmann
Uhrmacher, Laibach, Wienerstrasse

empfiehlt sein grosses Lager aller Gattungen

Taschen-Uhren
in Oold, Silber, Tula, Stahl and Niokel

sowie auch

Pendel-, Wand- und Wecker-Uhren
in nur guter bis feinster Qualität zu den billigsten

Ä Preisen.
Speolalltäten nnd Neuheiten in

1 Taschenuhren sowie Pendel-, Wand- n. Weder Uhren
stets am Lager. (108) 26-20

Reparaturen werden gut und solid ausgeführt.

Dr. Friedrich Lengiels Birken-Balsam.
Schon der vegetabilische Saft allein, welcher aus

der Birke fließt, wenn man in den Stamm derselben
hineinbohrt, ist seit Menschengedenken als das aus-
gezeichnetste Schönheitsmittel bekannt; wird aber dieser
Saft nach Vorschrift des Erfinders auf chemischem Wege
zu einem Balsam bereitet, so gewinnt er erst eine fast
wunderbare Wirkung.

Bestreicht man abends das Gesicht oder andere
Hautstellen damit, so lösen sich schon am folgenden
Morgen fast nnmerkliohe Sohuppen von der

^ ^ . Haut, die dadnroh blendend weiss nnd zart wird.
Dieser Balsam glättet die im Gesichte entstandenen Runzeln und Blatter-

narben und gibt ihm eine jugendliche Gesichtsfarbe; der Haut verleiht er Weiße,
Zartheit und Frische, entfernt in kürzester Zeit Sommersprossen, Leberflecke,
Muttermale, Nasenröthe und alle anderen Unreinheiten der Haut. — Preis eines
Kruges sammt Gebrauchsanweisung fl. 1*50. (1635) 14

Dr. Friedrich Lengiels Benzoe-Seüe
mildeste und zuträglichste Seife, für die Haut eigens präpariert, per Stück 60 kr.

Zu haben in Laibaoh bei Ub. v. T r n k ö c z y , Apotheker, und in allen
größeren Apotheken.— Postaufträge werden von W. H e n n , Wien X., effectuiert.

\ [Grösste Niederlage von

Bicycles
— ^^ m K m m ^^ t m , ^ „s m ^ ^ 6 2 1 1 Zugehör

KV& billigsten Preisen
(Verkauf unter Garantie), feine Bioyoles a fl. 110*—

nnd höher. « -
Die Hauptrepräsentanz der hervorragendsten Fabriken, und zwar:

Styria, Swift, Heligal Premier, Neuman, Germania,
Courier, Kaiser und englischer Fabriken

befindet sich nur bei mir.

Empfehle mich zu zahlreichem Zuspruch. Hochachtungsvoll

(2828) 17 Franz Č?ucl̂ n
Uhrmacher in Laibach.

Freisco-uirsinte gratis a\icH per Post.

Versuchen Sie
das Neueste nnd Praktischeste

zum Putzen von schwarzen und färbigen Schuhon sowie Lederartikeln aller Art.

Xannerin
von 99F. Tanner «fc Co., Prauenfeld"

Gibt dem Theiler vornehmen Npiegelglanz.
flacht et* vruNMeriticht nnd geMchineidJg.
Färbt sclhnt in XUsse nicht ab.
ltoNchiiintxt Hände nnd Kleider nicht. (4610) 10—1
Einmal Anftrugen genügt für mehrere Tage.
Dabei NtetN blanken, glänzende» Nclinliwerk.
Sehr ausgiebig und NparNam im Verbranch.

Allen bisherigen Wichsen, Creams etc. unbedingt vorzuziehen.
In eleganten Metalldosen in 3 Grössen per Stttok *|^-* 3 J 5^**.'

1 _ . _ . Erhältlich im <;«>ncral-I>epot

\ ^ r , e , u n S * C o - ' Wien, II., Negerlegasse 6,
1 ~ ... r »tabtitt. Sehr lolumnaer Artikel.

(4635) 3—1 St. 5503.
Oklic.

V izterjanje terjatve Jere KruSnik
iz Železnikov pr. 94 gld. 72 kr. s p.
se dovoli izvršilna dražba Jožefu Dobre
iz DražgoS p. c. St. 1 lastnega zem-
ljišča vložek št. 1 d. 0. Dražgose s pri-
tiklinami v cenjeni vrednosti 3723 gld.
40 kr. in odredi na

16. n o v e m b r a in na
15. d e c e r n b r a 1 8 9 7 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tem
sodišču s pristavkom, da se bode
zemljisče le pri drugem naroku tudi
pod cenitno vrednost oddalo največ-
ponudniku.

Navadni dražbeni pogoji, cenilni
zapisnik in zemljeknjižni izvleček leže"
tukaj na vpogled.

G. kr. okrajno sodišče Skofjaloka,
dne" 12. oktobra 1897.

(4490) 3—3 St. 4001.
Oklic.

C kr. okrajno sodišče v Idriji na-
znanja:

Vsled prošnje Franceta Žigona iz
Crnegavrha št. 10 in Antona Cigale
iz Zadloga št. 8 dovolilo se je, da se
uvede amortizacija sledečih, na njih
zemljisčih vl. št. 118 d. 0. Crnivrh in
vl. St. 9 d. 0. Zadlog vknjiženih terjatev,
in sicer:

1.) Elizabete Pirc omož. Žigon iz
ženitne pogodbe z dne* 13. januvarja
1895 v znesku 1200 gld. st. v.;

2.) Jakoba Žigona iz zadoJžniee
z dn6 26. novembra 1807 v znesku
595 gld. st. v.;

3.) Simona Žigona iz iste zadolž-
nice v znesku 545 gld, ozir. 595 gld. st. v.;

4.) Urše Žigon iz iste zadolžnice
v znesku 211 gld. 743/4 kr, oziroma
595 gld. st. v.;

5.) Jakoba Žigona iz poravnave
z dn6 16. decembra 1825, St. 2236,
v znesku 244 gld. 42 kr. s pr. st. v.';

6.) Jerneja Poženela iz poravnave
z dn6 18. marca 1826, St. 516, v
znesku 130 gld. st. v. s pr.;

7.) Antona Pleänerja iz odstopnice
7. dn6 1. septembra 1833 v znesku
50 gld. st. v.;

8.) Jožefa Bonča iz zadolžnice z
dn6 17. septembra 1838 v znesku
200 gld.;

9.) Matija P'elca iz odstopnice z
dn6 13. maja 1837 in zadolžnice z dn6
26. novembra 1807 v znesku 383 gld.
2574kr.;

10.) Antona PleSnerja iz zadolžnice
z dn6 28. julija 1812, onih z dne
31. avgusta 1820 in 10. januvarja
1814 v znesku 688 gld. 35 % kr. s pr.,
oziroma 460 gld. st. v. in najemnih
pravic iz pogodbe z dn6 31. avgusta
1820;

11.) Jožeta Cuka:
a) iz odstopnice z dnč 15. ja-

nuvarja 1833 v znesku
100 gld. s pr.;

b) iz pogodbe z dn6 15. ja-
nuvarja 1833 v znesku
20 gld. s pr.;

12.) Jurija Žigona iz pogodbe z dn6
12. apiila 1806, St. 53 na vžilku;

13.) Janeza Kudolfa iz zadolžnice
z dne" 10. januvarja 1814 v znesku
240 gld.

Vsi oni, ki «e laste" teh lerjatev,
se pozivljajo, da najkasneje do

10. o k t o b r a 1 8 9 8
tako gotovo svoje pravice temu so-
disču naznanijo, ker hi se sicer po
preteku tega roka na zahtevanje pro-
siteljev amortizacija vknjižbe zastavne
pravice, oziroma realnega bremen»
in najemne pravice za prej navedene
terjatve in izbris dovolil.

C. kr. okrajno sodi.šče v Idriji, dne
29. seplembra 1897

(4525) 3 - 2 St. 2543, 2742, 2843,
2966, 29(56.

Objava.
Na ložbe :
1.) Nefcp, /iupan, roj Lokar, proli

Janezu Pililerju in njegovi ženi Ani

P.hler, roj. Lokar, 1» V b D J

pripoznanja očetovstva, j a proti
2.) Franc fcyca « " ^ V

zamrlim ml. Urti, Ka\f adi Pn-
Zajcu, Katarini in Ur 1 ̂  ri Po-

sesl vu vl. st. 90 kar. 0 ^ f l ^
3.) Janez Omahena u ^

protiKarlu.Antonu.n^ a r a D,i
in Andreju Bregar radi f 0 $
privoljenja izbrwa f^cB-d
57V4kr.in347 gW. ?5 K'̂ dr. Be»*?

4.) Damjan SeverjaG»* &
proti Antonu J e v » ' ^ , *Kalarradipri/nanja^r J

o t l ,
5.)Marije ?res 0^ P cU f̂

žeku) proti Francetu P ^ ^9 f
zastaranja terjatve, t d a n

55V. kr.Bpnp.ddoft'Jgg?
2 2. o k t o b r a 0 #

dopoldne ob 8. uri, Pji p r ( j.
sumarni, o/iroma f ^ a i , s ö a < r
soseradineznanegab^^ins»,

na tožbo ad 1.) j 0 ; ' > j a U c 1* Klje
ticine, ad2.) Jane«W fiiVJw
vasi, ad 3.) Franc St rc ^
gore ad 4.) Anton Kotn ^ p
ad 5.) Anton U>kar

 m v r o ^
Subračeh in so se k
tične tožbe. , j tožeDi V

z g o r a j r a z p i s a m o ^ ; ^ ^ ^
nitido tjenjih«aJ.wH b 0 resi %,,.
sebe poslati, če ne kuratorj, s a .
navala brez njin s v W

G. kr. okrajno soa • .
dne l . j^ twabra j»^^,^

( 4 5 2 3 T 3 - 2 Oklic . ' ^
Zaradi brwuHP«*»^ Sgfo

Gore h. st. 30, vl. # \^%^
kat. občine Gore m i b ,o ^
Sodrazica ter Pff 30I ^ »
pravic do pa rce le

hnde drug» li

Gora, vrsila »e bode
drazba vdan l 8 9 #

C. kr. okrajno \ 8 g l ^ ^
dne 29. septemj^^jj, &

weile deren und«» ,>H
erinnert- «m««»^ B ^

W habe wid°r?^»!B» "pB
Gerichte M ° l M s ' - k

dic«,erich.l,che ° '^„ M ' ,

h°t m»>> ,u 'h K°st"^M
ihre G°l,»hl Dr, « ß ° ^ »cl« , ̂

Haupt im ^ l lh<l,,te'' ,,F
schreiten .md dtt i ^



^ ^ ^ U ^ N r ^ 21ZZ 16. October 1897.

H J* t S v o r r & t h i g bei

ij^JJjJteiMt Nr. 15.

!*iG- fluxes
siu l c k en und S ? k o c h e n - h ageln,

^ 5 J ] L * u ™ Bureau i t e t . z u r
(*598TT^— _̂ __ ( 4 6 5°)

«,.. Ni. 8510,

j«^.^°vember 1897

<>hlu>,,3'!°"!ch°l!. «tnn si«

^ i t e ^ « ^ Nr.5736.

li-H.^«..»,,»,

^ ^

t f >o>.bo H a z eias. •

V"1 «tn b a8al.elnem

Tüchtige Agenten gesucht.
Personen jedes Standes, welche gegen hohe Provision die Agentur einer Actien-Gesell-
schast übernehmen wollen, wenden sich unter F . J . 300 an die Annoncen-Expedition
von Q. L. Daube * Co., Frankfurt a. M. (2406) 10-7

L Genis Zauber-, Geister- und Specialitäten-Theater
im Restsurationsgarten M. Favai bei der Staatsbahn in Schischka.

| k ^ .Ajaa.pliltli.ea.tex'ba.-u., 1OOO P e r s o n e n fa.sse33.dL "^Q
Heute, Samstag, den 16.,

i Sonntag, den 17., und
Montag, den 18. October:

Grand-Soiree Physique.
i %ji, Sensationell! Zum ersten-

male: Die Riesenkanone
" von StraiBburg. — Zum

Schluss der Vorstellung: «Der
{ Pächter und sein Schrecken>,

I
oder: «Der Teufel in allen
Ecken>. — Anfang 8 Uhr
abends. — Sonntag finden
zwei Vorstellungen statt, und
zwar nachmittags 4 Uhr und
abends 8 Uhr. — Zu diesen
höchst interessanten Vor-
stellungen lädt höflichst ein
<4&bS) 6 L. Oenl, Director.

Geschäfts-Anzeige.
Beehre mich dem P. T. Puhlicum anzuzeigen, dass ich in der neu

errichteten Werkstätte an der Z i e g e l s t r a f i e unter der Firma

Vsmnac KtalmMas
mit der •̂ offteMt- und T l t o n w a p e i i • K r z e a >
gva.BM0 begonnen habe, und empföhle mich für alle in dieses Fach
einschlägigen Arbeiten, als: neue Oefen, Sparherde, dann das Repa-
rieren alter Oefen und Herde, und werde bemüht sein, alle Aufträge
bestens auszuführen.

Mein neues Unternehmen bestens empfehlend, zeichne icli mich
hochachtungsvoll

JPranz Kalmus
(4651) 3—1 gew. Werk führ er der Firma A. Drelae.

?^ViV » «ÄUNVSl.
•* Nebenstehendes Vexierbild ist
herauszuschneiden und der Umriss
der zu suchenden F'jgur möglichst
deutlich nachzuzeichnen. Jeder,
der das Vexierbild löst, sowie 15 kr.
in Briefmarken an die

Administration
des „Hausfreund"

Wien, IV..
Hauptstrasse 89,

einsendet, erhält hiefür gratis und
franco die neueste 6. Auflage des
Vexierbilderbuches mit 64 Vexier-
bildern sowie einen Prämienschein
zur Verlosung eines Herren- oder
Damen-Blcyole Im Werte von

I V 300 Kronen. "^PJ

lls,- Vater vsl-folgt uns auf llom «all«.
MM?-«» K » « « » » ? (4652)

(4334) 3 - 1 St- 5 2 8 4 -

Oklic.
Na proänjo g. Andreja Zamana iz

Smarjete po c. kr. notarju g. kt. rir-
natu dovolila «e je ponovilev H tu-
Hodnim odlokom z dn6 20. apnla 18y<,
st. 2185 dovoljene potem pa v.stavljene
izvräilne drazbe poseslev Antona
Krnca iz CSriöa, vložek fit. 146 in 677
kat. obö. Zbure, vlo*. «. 233, kat obö.
Jelsevc in 2/5 ter 2/40 zemljisto;
viožek št. 234 k. obö. Zbure in 236
k. obö. Jelßevc, ler se za izvröitev
dražbe določata naroka prvi na

2 7 . o k t o b r a
drugi na

1. d e c e m b r a 1 8 9 7
vsakikrat dopoldne od 11. do 12. ure,
pri tem sodišču pod prejšnjimi uveli.

G. kr. okrajno sodiäöe v Mokronogu,
dne 19. seplernbra 1897.

(4562) 3—2 I . 9039.

Betanntmachunss.
I m Eoncurse über die Verlassenschasl

Nikolaus Prezelj von Zapotnica wurden
Nikolaus Lrneel. t. f. Notar in Vischoslack.
und Vaknlin Kosir ebendort, ersterei
als Massaoerwalter, deftnitiv bestätigt
und lrtzttrer als dessen Stellvertreter
ernannt.

Vom l. l Lalldesgerichle Laibach am
2. October 1897.

(4492) 3—3 St. 5688.

Oklic.
Ker je bila prva i^vräilna dražba

zemljišča Vincencija Miheliča iz Glo-
belji vl. št. 92 kat. občine Žigmarice
brezvspešna, vršila se bode druga
izvršilna dražba tega zemlji&ča v dan

22. o k t o b r a 1 8 9 7 ,
od 11. do 12. ure dopoldne.

G. kr. okrajno sodiäce v Ribnici,
dne 22. septembra 1897.

Gewaschene Wasche jeder Gattung wird

zum Stärken und
Glanzbügeln

angenommenHerreng*g«e Nr.3, III. Stock
rechts. (465*>) 2 — 1

Vegaga««e Nr. 8, Im Beemann-
aohen Hauie, Hochparterre rechts, ist
eine ganz abgeschlossene, aus zwei schönen
Zimmern nebst Küche und Zugehör be-
stehende, insbesondere auch für eine
K a n z l e i vorzüglich geeignete Wohnung
wegen Todesfalls sogleich billigst (auch
unter dem Mietpreise) zu vergeben.

Näheres aus Gefälligkeit bei der Haus-
frau im I. Stocke. (4664) 3—1

Wegren RKanrang der Magazine
werden (4650) 2—1

alte Thüren, Fenster in
verschiedenen Dimensionen,

dann Fenstergitter, Glas-
wände etc. etc.

um jeden Preis abgegeben.
Anzufragen in der Kanzlei der Bausirma

Wilh. Treo, Maria -Theresien- Strasse 10,
Lalbaoh.

(4315) 3—1 fct. 3845.

Oklic.
V pravdi Josipa AmbroŽiČ iz Vrh-

polja št. 84 proti Mibi in Francetu
Lavrenčič iz Vrhpolja, ozir. njunim
pravnim neznanim dediöem radi pri-
znanja last, pravice do zemljiäö vlož.
st 248 in 242 k. o. Vrhpolje postavil
se je gospod A. Hrovatin v Vipavi
kuratorjem ad actum in na tožbo
3. sepiembra 1897, st. 3845, razpisala
obravnava na

16. n o v e m b r a t. 1.,
ob 9. uri dopoldne.

C. kr. okrajno »odiače v Vipavi,
dne 4. »eptembra 1897.

(4509)3-3 St. 7814.

Oklic.
Neznanim dedičem in pravnim na-

«lednikom tabularnega upmka Janeza
Fatura iz Zagorja 6t. 3 postavil se je
Andrej UrSiö iz Ilir. Bistrice kura-
torjem na čin, ter se je istemu dostavil
tusodni dražbeni odlok z dne 31. av-
gusta 1897, 6t. 6572.

C. kr. okrajoo sodisče v Ilir. Biatrici,
dne 30. septembra 1897.

(4535) 3—3 Nr. 5773.

Zweite exec. Feilbietung.
A m 28. O c t o b e r 1 8 9 7 .

um 10 Uhr vormittags, wird Hiergerichts
die zweite executive Feilbietung der Realität
des Johann Kernec von Rodockendorf,
Einlage Z. 14 der Catastralgemeinde
Robockendorf, stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, den
6. October 1897.

(4481) 3-2 St 5388.
Oklic.

C. kr. okrajno sodisče v Litiji na-
znanja, da je slavno c. kr. deželno
sodisče v Ljubljani H sklepom z dne
24. avgusta 1897, s t 7884, spo/.nalo
Elizo Pivc, 39 let staro sanasko deklo
z (iradisöa, za blazno in jo podvrglo
skrbstvom.

G. kr. okrajno sodiäöe v Liliji, dn6
17. septembra 1897.

(4316s 3^3 "Št 3536.
Oklic.

Na tožbo Janeza Premru iz Vrh-
polja s t 118, vložene dn6 21. avgusta
1897, St. 3536, proti Matiji in Ani
Lavrenčič, oziroma njunim ne^naniin
pravnim naslednikom, radi priznanja
lastninske pravice, oziroma zastare-
losti terjatve, določil se je dan za
redno uslno razpravo na

16. n o v e m b r a 1 8 9 7 ,
ob 9. uri dopoldne, pri tem sodišču,

j ter se je tožencema imenoval kura-
torjem ad aclutn gospod Aulon Hro-
vatin, župan v Vipavi.

G. kr. okrajno sodiäöe v Vipavi, daö
21. avguata 1H97.
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U _ fife ä'teste Nähmaschinen-Niederlage Krains.

o V O T Nähmaschinen
$ HÜ^-^ J Ä - *ür H a u s 9 e b r a u c h und Gewerbe.

Qjt P ^ Dauerhaft, leiohte Handhabung, geräuioh-
-~. *•*- matm L~~ (2677) loier und formeller Gang. 31 —19

Kundmachung.
Mittwoch, 2O. October 1897

um €§ W-Jlu? T O r m i t t a t | § l werden

ca. 140

Ausmusterpferde
am städtischen Pferdemarktplatze (Schlachthaus)

in GRAZ
im Licitationswege gegen Barzahlung und Entrichtung der scala-
mässigen Stempelgebür veräussert. (4340) 3-3

Kauflustige werden hiezu eingeladen.

Die Verwaltungs - Commission _
der k. u. k. Train-Division Nr. 3.

p Ä j Ö j f e Für die feine Küche,
y^J^WW^al^ay ^ s1% von C. H. Knorr, präpariert, ist viel besser als der
\^^^BB^^5lrtlO 8ewöhnliche Sago, der lose verkauft wird,

\ \ iw^HU^ V^Ä v o n **' ^' ^n oT ' n B°uiH°n gekocht und mit einem
(JA TOg&VJy'a n f l Ei abgezogen, ist eine delicate Suppe und das beste
**-\\Wtl/ ifllflM' ^ r p i n e n zarten und empfindlichen Magen. Als
(xUBM/^rtlU^V^ Kindernahrung von ausgezeichnetem Erfolg, weil

^rJAHlSlü !^fe sehr nahrhaft. (4267) 6 - 1
^O //BBv^qlHAI*^ von C. H. Knorr ist nur echt in gelben, rothge-
t? £JM^}tt|JIUtlCl schnürten Paketen mit der vollen Firma C. / / .
Gx^Q^B/cr)"—* Knorr, Bregenz, worauf man beim Einkauf

Zu haben in jeder besseren Spezerei-, Delicatessen- und Droguenhandlung.

Jß^ G a r a n t i e r t we>lwte>m ^ßl

I mlt den boehsten Preisen T
prttmliertes II

Thomas-Phosphatmehl!
aus den böhmischen und deutschen Thomaswerken ist |

das wirksamste und billigste Phosphorsäure-Düngemittel
Garantierter Gehalt von 15—17 Procent cltratlönliclier

Phosphorsaure und 85—1OO Procent Feiimiehl.

^\ir alle Bodenarten.
Zur Anreioherung phosphorsäurearmer Böden, für alle Getreide-

arten, Hack- und üelfrüchte, Klee- und Luzernefelder, für Weingärten, Hopfen-
und Gemiiseculluren und ganz besonders zur Wiesendüngung vorzüglich geeignet.

UebertrifH mit Rücksicht auf nachhaltige Wirkung alle Superphosphate.
Etwa fehlendes Quantum an citratlöslicher Phosphorsäure wird rück-

vergütet. Preisanstellungen, Fachschriften und jede gewünschte Aufklärung
stehen zu Diensten.

Anfragen und Bestellungen sind zu richten an das (131) 36—30

Phosphatmehl-Verkaufs-Bureau
der

"böhmischen Thomaswerke in Prag
Mariengasse Nr. 11.

*%jr Culturstaaten. ^ S ^

>7,Wlultiplex"yl
^ ^ ^ ^ ^ elektrischer Bas-Fernzunder. ^ y

^ f V ^ ^ ^ ^ ^ 100.000 Apparate ^ ^ ^ ^
€V -^> f A * ^ ^ ^ ^ ^ ^ hereits im ^^^^^4, JV <^

„Multiplex", üsterr.-ungar. Gasiernziinder-üeb^ ^
VI., Stumpergasse 7. W I E N , VI., S tumpe^*^^^^

I p. py Stetsecharf! Kronen™« unmöglich' ^ ^ I
I i ^ H r ' A Da: einzig Praktische für glatte Fahrtahnen. •

W n i l Vorsicht! lim vr.r wcrtlilf.s.'u N.tcliahniuijM » • J j J
m M 1 1 7,u iX'.liUtzt'n, vornflicn wir jetzt ji'di-n < ;" ' / ' ,1 ,„- . |—-r*1
I' : i B l l un.H<TPr H-Stolh-n mit iieb<'n:<tclirn<l<'r, ö c ' i I T 0 !
• M U iiiarke. Man achte hierauf beim EinjtajJji |
V H M rreislisten u. Zeugnisse gratis U- trsoc . ^^e.

ißm lieonliarilt & €?o*
^ « i Berlin N.W., Sclr'^-""^""1"1 3 ' — * * ^

H^H^^ V c _ \ ^ y empfehle ich mein ^ ^ ^ ^ B |
l ^ ^ r ^ . " r . ^ reichhaltiges Lager in ^e7Ü W
^p Gewehren neuester Systeme, Revolvern etc. und alle» ^ g g
^ erforderlichen Requisiten; besonders mache ich auf d'e H0^

von mir erzeugten äi J* '̂

^ „Drillrnggewehrf,. ;
aufmerksam, die ob ihrer Leichtigkeit und Handlichkeit jederm ĵt ̂
pfehlen sind. . der *c\wKtf*

Nachdem ich in Krain der einzige Büchsenmacher "lJ\-cüin zu 7' J flep*r

Waffenerzeugung besasst, empfehle ich mich dem P. T. , ,enungeo un jj
spruche, indem ich auch die in mein Fach einschlägigen Neubes ^ jfj
prompt, solid und billigst ausführe. (

Hochachtungsvoll

F r a n z Sevcik .-naass»^
Büchsenmacher in L a i b a c l i j j J ^ - ^ ^ ^

Die Schönheit. *\^}ffSS^
Unstreitig unter allen existieren e

nimmt die Orllfl»»1^11 gmt^^

vonMed.x>,A.^;;e s c s r^

das G,ld rclour gegeben vv.rd, * ^&* »J ,'
vierzehn Tagen Sommersprossen, ^ , , i j , £
Nasenröthe, Pusteln, Mitesser, B l ^ Körper, beko ^

^ Unreinigkclt im ües.chte u»d ' uDd if jug"»
sammtweicli, Falten glä«f ° " f e . r»«r de .„),J

' rosig angehauchtes Colont, wi G^ef.
ist, auf natürlichem Wege. ,Friedenke

sie W"JflH»-'
Frau Qräfln Prokesoh-O^n (FJflodej S» „ , ü ^

beste Kunde, schieibl: «Krau »r. i"J' (iirn«nf ,,rcl*%rl»-
seit Jahren, f> PastaSPompadour r'a a_ M-JJj, fr*11* J

Fräulein Zathi Trank in Fron^» t ps ^
schreibt: Bitte, wie stets, 5 Pasta so« ^ allc%rp>s

zu senden.» . ^„den »ü ' ^ n d .$•
Und noch 10.000 langjährige W^ dieSe o g ^ >

höchsten Kreisen der ganzen WeU, vVe'J ,,en. >uf'
einmal benützt, nnpsiehlt sie w e ^ s a^ m , <r^r V 1 ' , ^ ^

1 Tiegel Original-Pasta P o ^ ^ d r « f ^ < > f , > f

1 Flacon Pompfdourmüch, ; ^ ^ ^ ! j j y » f ; > . »"
siteend, fl. 1-fiÖ. 1 Carton, ^ ? r J |ar4«^, < } < > ^
gesprungene Hän.le. 3 Stück l ^ J W J , , >•'> u^

I Dr. Six' Marquise de Pompadouj t ' ist k,*w
Pun«l Nacht, ist filsitaend, "^f tend**t* ^%. &
. rosi^, sondern auch weich »»1(1 J° IIÖ«'1" (>st%a
f im- chAdlich, wird von den Damen |C,,t. i ^ » ,ge,

. . ^ . . d e r Küi^ll«rwelt mit Vorli«!«« B ^ a a » |J De0 f1 b
• I HB1 Apotheker, welche no oh keino Depots haben. ^ e i ^ i'

Centrale :Ä Wien, P r a t e r s t r a s s e |O»öi:|,ne ^«r j
(2639) Anton Ki* A »rnl**Jlflftl-P^W ^ ^ f l

Mit 40 Jaferea «Innige Erzouger der eobten oruj^ ^ ^ ^ ^ ^ m
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WE SPARS AIM KUCHl
"°" 5l) H ^ " l l l i i ,st ^ " ^ ^ "' ihrrr Vlrl, un, ausscnblicklich jrdc Suppc uud jede schwache Bouillon ülicrrcischend gut und träfliq zu machen, — wc,i qr Tiopfru ».uül^n. I n Original-

^ ^ ^ ^ ^ nn erhalllich in allen Delicatessen., Colonial., Spczcreiwarengejchästcn und Droguericn. Die Vriginalftäschchen werden m i t Maaaib «»Ppenwürze biNigst
^ i ^ — > ^ . ^ nachaefüttt. s4794)

?Cj«leidenden

V^JNung und

fiSiti 8es<Wti„ ?* "• 50.704

' ^ Ö **« für It d i e v « -
4li % k n ° mel«ten

^l l a n l« In I ^ U t o l n o

i c Hi 0 * ö r **<*. e r m a u n a

$ ^ 0 S : ; b U e n n l U n e r k c n ü u n g s "

S ? k l > me n
d

p ^ h das Tragen

*•! "« »,. teundi» t- r 1 "" 1 dielen

S^a*'8 t ü«k ä tt"1"1-

Eine Wohnung
auf der Vertaöa mit drei Zimmern itn
III. Stock ist mit 1. November zu vermieten.

Nälieres hei Philipp Supanöiö, Hau-
rneister in Lalbaoh. (4(>02) 5 — 2 I

Maroni von Lovrana
liefert nach allon Postämtern der öslerr.-
ungar. Monarcliio und Denladiland in Post-
paketen franco gf>fien Nachnahme: Hoob-
prlma fl. 1*90, Prima fl. 1 8 0 per 5 Kilo
Sporco. Beginn der Lieferung vor Ende
October. Versandt frischer Lorbeerblätter
von Oclober bis 31. März. (4020)4-2

Lovrana, Istrien.

Für Liacli nnfl ümpliiii
werden tüchtige Personen zum Vor-
triebe eines leicht verkäuflichen Ar-
tikels gesucht.

Offerten sub «Agentur» an das
Annoncen-Bureau Haasenstein und
Vogler, Wien. (4GO9) 2-2
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Illustrierte K

ataloge nebst zahlreichen A
nerlcennuiiifäächreiben gratis.
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iederverkäaf.T erw
ünscht.

Ein Harmonium
wird zu mieten gcsuolit.

Adresse in der Administration dieser
Zeitung. _ (4624) 2—2

Ein Lehrmädchen
für die Modlitenbranohe und ein

Lehrjunge
für die Modewarenbranohe werden
sofort aufgenommen bei (4600) 7—2

Heinrich Kenda
Laibaoh, Rathhausplatz 17.

Prima balrlsohen
" H ^ * V * S»Ä "WM

versendet in drei Sorten, von bester Qua-
lität, Fowie verschiedene Sorten K a p «
tl-«»WfeI«m zu stets billigsten Preisen,
unier Zusi<:herung reeller Bedienung, Georg
Roeaoh, Meerrettig- und KartolTelversandt-
geschäft, Balersdorf (Baiern). — Man ver-
lande RCM. Specialofferte. (3904) 10—7

Wer an Husten, Heiser t e i l .
Asthma etc. l e i d e t , der muss sich
f ü r 25 kr. e i n P a l e t K r a u s e s
verbesserte K a t a r r h - Z e r s t ö r e r
laufen. Es sind dies sehr w o h l
schmeckende C o n f i t ü r e n . E r f o l g
schnell und sicher. — D , p o t i n
Laibach bei V. T r n k o c z h , A p o -
thlke znm qoldl 'nen H i nho> n, »nd
bei M i l a n L e u s t e l , A p o t h e l r
zur M a i i a h i l f . ^Ol») 10-«

J e d e V a m e , d i e a u f
Eleganz und Nett igkeit
häl t , verwendet aus-
schließlich „ I d e a l " -
Patent sammt Vor-
stoßzum Abschluss
i h r e r K l e i d e r -
schöße. - Zu
haben in a l len
S c h n e i d e r -
z u g e h ö r -
Gefchäf-

t e n d e r
M o n a r «

ch i e. (3951) 39-

Nurfl.3
das schönste, sinnreichste

Fest-Geschenk!

(Andenken an Veratorbene.)
Porträts in Lebensgrösse
nach jeder eingesendeten Photographie.
Aehnlichkeit garantiert. — Photographie
bleibt unbeschädigt. Lieferzeit 10 Tage.

Prämiiertes Kunst-Atelier
Sieerfriod B o d i i N C h o r

Wien II., Pratergtra»*e 61.

Wohnung.
Zwei lohöne Zimmer, Küche, sammt

Zugehör, im I. Slock, sind mit Novernber-
termin zu vermieten in der Bnrgstall-
g a u e Nr. 8, Zenker'sohea H a u . Anzu-
fragen daselbst bei Herrn Luäin, Geometer.

Grössere Wohnung
neu hergestellt, ist am BrUhl Nr. 27,
I. Stock, sofort oder für den November-
Termin zu vergeben. (4572) 3—3

Näheres bei der Hauseigenthürnerin.

Im neugebauten Hause (Sohreyer)
Spltalgaaao ist ein (4594) 3 - 3

Geschäftsiocale
mit 1. November 1. J. zu vermieten.

Näheres in der Geschäfts - Baracke
J. C. Mayer am Congressplatz.

Amerikanische

und Veredelungen aller möglichen Sorten
liefert die (462«) 3—1

LaDfles -WeiDCuItnr - Genossenschaft
in B u d a p e s t .

Alter Markt Nr. 4, II. Stock, ist eine

Wohnung
bestehend aus drei Zimmern nrbst Zugehör,
für November- event. Februar-Termin zu
vergeben. (4629) (1—1

Anzufragen vis-a-vis Nr. 6, II. Stock.
Oonoeaalonlert von der hohen k. k

öitorr. Regierung:. (2H50) 40-13

Red fcTinc
AlStotye KJ (Stern LA £inte
j g p jgo/Hampjser PO»

i B ^ ^ ^ S u s r u n f t ertSdlen:
das concessionierte Eeisebureau

E. Schmarda
Maria-Theresien-Strasse 4

in Laibach.

Maschinenfabrik

J. von Petravič & Max Korn
Ingenieure (240) 13—10

Special-Erzeugung von

Holzbearbeitungs- und Werkzeug-Maschinen
in bester Ausführung und bewährtester Construction.» Eiiirielitiing- competer ludustrie-Ajulagen.

Gangbare Maschinen stets am Lager.

MF* :Preisco-u.ia,:n.te a-u.f "Veilang-eru *^P|
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Leinenzwirn - Fabrik
Jos. Job. Langer

Post Bukowi t z per Hohenstadt in Mähren
empfiehlt sein Fabricat in

hellweiss bleibender Bleiche
zur Erzeugung handgeklöppelter Spitzen in zwei-, drei-, vierfach

aller Nummern und Couleurs. (3670) 10-9

Franz Rappold
oonoessionierter Brunnenmeister

Ijaibacli
empfiehlt sich zur Uebernahme sämmtlicher

Brunnenarbeiten
von der kleinsten Reparatur bis zur größten

Ausführung (4342) 3—3
EU den billigsten Preisen.

Aufträge übernimmt der Vertreter:
W. Kerzisnik, Unterschischka.

^Llter Markt Nr. 5
n&ohst dem Hauptp la tze

ist ein grosses (4120) 6—5

Geschäfts-Locale
nebst Magazin

•ofort su vergeben.

Regina Kmetitsch
Qr«z, Radetxkystrasse 5

empfiehlt

Damen- id M a t t n »
fesch geputzt, zu bekannt billigen Preisen.
Modernisierungen jeder Art werden nett und
schnellstens ausgeführt. Provinz - Aufträge
erbeten. (4249) 5 - 4

Zither-Unterricht
ertheilt (4398) 3 - 3

J 0 8 e f Petr i tz , geprüfter Zitherlehrer,
Wolfgawe Hr. 1, II. Stock.

Gegründet 1870.

Herren-, Damen- u. Kinder-
Wäsche-Erzeugung

en gros und en detail

Preis und Ware ohne Concurrenz.

i I Herren-Hemden 9 I 0
£ I j weiw Chiffon, glatte brust, 3 ^
g I ohneKragonohnoManschotten 9 g

• I pr.[Stück von fl. 110 bis 870 | f
a I pr. VfDtzd. > »625 »15— | |
i n Knaben-Hemden B fl
5 I in 4 Grünsen, sonst wie oben I B
^ f pr. Stück 11. 1—, 1-4« I 5
B I Pf- Vi Dtzd. » 5 75, 7 75. 9 jj |
• I H e r r e n - U n t e r h o s e n I g

• I pr. StOck »0 kr. bis fl. 140 I _
B I pr. '/, Utzd. il. 4 50 bis 7 50. I y
< I 1 Dtsd. Krovcn I jj
£ 1 von fl. 1 8 0 bis St'ÜO. ff <?
S \ I Dtad. Mannchetten ff J
« % ron H. 3 30 bis 460. / J
B \ I Dtsd. UttrnaN / g

Für tadellosen Schnitt und reellste
Bediennng garantiert die Firma

C JF. Hamann
Laibaoh

Wägche-Lieferant mehrerer k. n. k. Offl-
ciers Uniformierungen und der

Uniformierung in der k. u. k. Kriegs-
(4559) marine. 1

Prela Courante in
tolttctoi, »lovenischer a. italieniicher Sprache
J^*d c" >"f Verlangen franco zugesandt.

Eine Wohnung
bestehend aus drei Zimmern, Küche, Speise-
kammer, Holzlege, Gartenantheil, mit Benü-
tzung des Badezimmers und der Waschküche,
ist mit 1. November zu vermieten.

Nähere Auskunft in der Administration
dieser Zeitung. (3528) 16

Schöne Wohnung.
Im Hause Nr. 8 In der Römer-

s t ras ie ist eine elegante Wohnung,
bestehend aus vier Zimmern sammt Zu-
gehör, Hochparterre, sogleich zu vermieten.

Anfrage beim Hausmeister. (4238) 6

Schöne, sonnseitige

Wohnung
bestehend aus zwei Zimmern, Küche, Speise-
kammer etc., ist logleioh zu vermieten.

Näheres bei Joh. Kordik, Prešern-
(Elephanten-)Gasse Nr. 10 bis 14. (4587)8-*

"Warnung.
Ich ersuche, meiner Frau Marie Novak

weder Geld noch Waren zu borgen, da ich
dafür nicht Zahler sein werde. (48*6) 3—a

Johann Anton Novak
Südbahn-Conducteur, Laibaoh.

Beamtenposten!
Junger Mann, der deutschen und

slovenischen Sprache in Wort. und
Schrift mächtig, mit gut leserlicher
Schrift, wird in der Grazer Kanzlei
einer Actien-Gesellschaft mit einem
Monatsgehalte von fl. 45*— aufge-
nommen. Im Falle guter Verwend-
barkeit und vorzüglichen Verhaltens
ist Aussicht, auf definilive Anstellung
mit Pensions-Berechtigung vorhanden.

Gesuche in deutscher und slove-
nischer Sprache, mit Zeugnis - Ab-
schriften, unter «201.191», Graz,
postlagernd. (4529) 3—3

Namenlos glücklich
macht ein zarter, weisser, rosiger Teint so
wie ein Gesicht ohne Sommersprossen und

Hautunreinigkeiten, daher gebrauche man

Bergmann's Lilienmilch-Seife
von Bergmann & Co. in Dresden und Tatschen a. E.

(Schutzmarke: „Zwei Kerfcinüuner")

(1938) ä St. 40 kr. bei 30-24
Joh. WuUohers Naohf., Laibaoh.

Die

GememüesecretärsstellB
in Ratschach bei Steinbrück

mit einem Jahreagehalte von 360 bis 400 fl.
ist sogleich zu besetzen. (45SŽ8) 3—3

Bewerber um diese Stelle, mit welcher
noch Nebeneinkünfte verbunden sind, haben
ihre Gesuche bla 24. d. M. einzubringen.
Natürlich muss der Bewerber sowohl der
Hlovenischen als der deutschen Sprache in
Wort und Schrift mächtig sein. Bevorzugt
werden pensionierte Beamte und Gendarmen.

Gemeindevorstehung Ratschach bei Steinbrück
am 8. October 1897.

Der Bürgermeister:
J. Bavanöiö.

Neuheiten in S^idenatoffen J alie

weiße, schwarze und farbige jeder Art zu wirklichen Fabrikspreis ^ jI)SH»u-
für Echtheit und Solidität von 35 kr. bis 12 fl. per Meter porto- unü *" sSclire»JBl

Beste und directeste Bezugsquelle für Private. Tausende von AnerKen ^ ^
Muster franco. Doppeltes Briefporto nach der Schweiz. f*JS»«äf*h

Adolf Grieder & Cie., Ä *fi"^J
kdnlgi spanische Hoflieferanten, ^ ^ ^ a ^ ^ ^

In einer Stadt in Oberkraln ist am Haupfplatz ein «phäft

Spezerei- und Nürnbergerwaren•oe»JrZ,ilu,(
zu verpachten oder zu verkaufen. Wo? sagt die Adirmust™^J_—^-^"

RONCEGNO
stärkstes natürliches arsen- u. eisenhältige^Misie

empfohlen von den ersten medicinischen Autont* i«pja 8iG' .
Anämie, Chlorose, Haut-, Nerven- und Frauenleiden, w^ ^ . ) 2 ^

Die Trinkour wird das ganze Jahr gebrft«« ^pot»1^
Depots IM allen MiuerulwiiHNorlmn<llwuff011\\^^^^^

Preblauer Sauerbruimel
reinster alkalischer natürlicher Alpensäuerling von ausgezeichneter ^ ^ ßl» ̂ .u»?
Katarrhen, insbesondere bei Harnsäurebildung, chron. Katarrhen u_^ fa&®™j$fiP
Nierensteinbildung und bei Bright'scher Nierenkrankheit. Durcn Getr*nk'si«9) 26
und zugleich Wohlgeschmack bestes diätetisches und erfrischenae (b^r^x-
Brunnenverwal tung in Preblau, Post St Leonliard. K a r n V ^ — - < ^ < a

Zur gefälligen B e a c h t u n g ^ ;
BlefßJ1

Hiemit bringe ich allen Freunden von ^^bml
;
fl^irliichkcite"

Kenntnis, dass in meinen neuen freundlichen Gasthausra. ^ ^

Restaurant Fanti^
von heute, Sami tag , den 9. Ootober an, wieder cias ^ rege"" „iyse
weiser Bier a u i dem bUrgerliohen B r a n h a u « .st ]aUt ̂ ^
Ausschank kommt. Das bUrgorlicho Budwelaer »**A\%tfd x ,10 J*r

der österr . VenmohMtation für Brauerei und » • l t t per* ,co
und der Gerichts-Chemiker Dr. Bein und Dr. J e * e J QÜte v0

Zusammensetzung nach sowie in Bezug auf Wer t u n beslß | lS

dein btlrgerliohen Pilaner gleioh. , j mir stets

Für vorzügliche Küche zu mäßigen Preisen ist »
g e S O r g t Hochachtend ^

(4521) 3-3 -"-^*OS$.

•

„THE 6 B B B L
Letasvtrsioberiiius-Cea^V

PUiale für Oesterreich: 5ttd»Pe?J5 U-6

V I., Giselastrasse 1 ^ ^ ^ ^ r f A
im Hause der Gesellschaft. ljn . W*l$fiW ^

Activa der Gesellschaft am 31. December 1896 . • • • ' jgg6 • ' ai9i^
Jahreseinnahme an Prämien und Zinsen am 31. Dec^mner R ü c k . ^ ^
Auszahlungen für Versicherungs- und Rentenverträge und ^ . an<-fl1^«y

kaufe etc. seit Bes tehen der Gesellschaft (1B48) • • polizzen 8U. en >
Wiihrend des J ah re s 1896 w u r d e n von der Gesellschaft »bo* . . . c,,ast Po"

über ein Capital von • * ' i"ie &&&"* d j e | r l |
ausgeste l l t . — Prospec te u n d Tarife, auf G r u n d welcher d u r C n yp

stellt, sowie Antragsformulare werden unentgeltlich ausg tjftfä .J

Generalagentur in Laibaeh bei &u (^J^i
Villa vis-ä-vis dem U ^ ^ ^ ^

Echte Brünner S t o f f T ^ AllZ
 r

für Herb«« und Winter W»" ,o6 t e

H. C.,„po„ Mtr. 3 10 fl; i ! ° T ES— " >
lan^, completen Herren- * _ . 7 f i , f«in«^ ^ $f0r
Anzug (Kock, HOHO nnd i . _ , fein»ter r d V^
Gilet) gebend, kostet nnr \ *QM ^ ^ ' ^ ^ %

Winterrook-Stoffe, Jagdtuohe, Loden, K a n l T | | e e*i*l'enPte
 iU $'*

Stoffe in schönster Auswahl, Damentuoh '»na Ĵ  j,estbeK

versendet gegen Nachnahme die als reell und so ***||Ji
(784) Niederlage ^fMV^\p\,

SIEGEL-IIHHPF **J$^**s
Muster gratis und franco. - Mustergetreue £ ))Ci o^^^y

Die Vortheile, der Privatk.mdschalt Stolse a.l* ( i f .uten^^^>^
I'abrikaorte zu h e s t e l l e n j ^ . ^ ^ ^ ^ - ^

« « » < » n d V e « l « , v o n I « . v » l « i n « o t z « ck F « d . V a m b e r g .


